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Sehr geehrter Herr

in Ihrer Eingabe setzen Sie sich erneut kritisch mit einem gerichtlichen Verfahren 

auseinander.

Wie Sie wissen, ist es dem Bayerischen Staatsministerium der Justiz wegen der 

verfassungsrechtlich gewährleisteten richterlichen Unabhängigkeit verwehrt, ge­
richtliche Verfahren zu überprüfen oder gerichtliche Entscheidungen abzuändern, 

aufzuheben oder auch nur zu bewerten. Die Gerichte sind nach Art. 97 Abs. 1 des 

Grundgesetzes und nach Art. 85 der Verfassung des Freistaates Bayern unab­

hängig und nur dem Gesetz unterworfen. Ihre Entscheidungen können nur im or­
dentlichen Rechtsmittelweg angefochten werden.

Die Richter unterstehen einer Dienstaufsicht nach § 26 Abs. 1 des Deutschen 

Richtergesetzes nur, soweit nicht ihre Unabhängigkeit beeinträchtigt wird. Soweit 
danach eine Dienstaufsicht überhaupt noch in Betracht kommt, habe ich Ihre Ein­
gabe an den Herrn Präsidenten des Landgerichts Coburg weitergeleitet.

Mit freundlichen Grüßen
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